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CHRISTUS IST AUFERSTANDEN ! 
Aus der Predigt des heiligen Epiphanius von 
Zypern zum Mitternachtsgottesdienst der Osternacht. 

Woher kommt diese Stille auf Erden? Was bedeutet dieses 
große Stillesein und Schweigen? Groß ist die Stille» Der König 
ist in Schlaf gesunken; die Erde ist erschrocken und verstummt, 
weil Gott im Fleische entschlafen ist. Gott ist im Fleische ent-
schlafen, und die Hölle ist entsetzt. Gott ist auf kurze Zeit 
entschlafen, und die seit Urzeiten schlafenden Kinder Adams hat 
Er erweckt. Heute geschieht die Rettung der Menschen auf Erden 
und derer, die seit Urzeiten unter der Erde ruhen. Heute ge-
schieht die Rettung der gesamten sichtbaren und unsichtbaren Welt. 
Heute erfüllt sich die zwiefache Herabkunft Christi, Seine zwie-
fache Fürsorge für uns, Seine zwiefache Heimsuchung der Menschen! 
Gott kommt vom Himmel zur Erde, und von der Erde kommt Er nun 
unter die Erde. Die Pforten der Hölle werden aufgetan; und ihr, 
die ihr seit Urzeit schlafet, freuet euch! Die ihr in Finster-
nis und Todesschatten sitzt, empfangt das große Licht! Der Herr 
ist unter den Knechten, Gott unter den Toten, das Leben unter 
den Verstorbenen, das abendlose Licht unter den in der Finster-
nis befindlichen, der Befreier unte£ den Gefangenen, der über 
alle Himmel Erhabene in der Unterwelt! Christus weilt unter den 
Toten! Laßt uns mit Ihm dorthin gehn, um die Geheimnisse jenes 
Landes ?u erkennen, um das Geheimnis Gottes unter der Erde zu 
erkennen und die Wunder des Herrn zu verstehn, um zu erfahren, 
welche Frohe Botschaft der Herr den Toten in der Hölle verkün-
det und wie er den Gebundenen mit Macht gebietet! "Gehet hinaus," 
ruft er,'idie ihr in der Finsternis seid, und werdet licht! Gehet 
hinaus und erhebt euch, die ihr darniederliegt! Und dir, Adam, 
befehle ich» Stehe auf, der du schläfst! Nicht dazu habe ich dich 
geschaffen, daß du gefesselt in der Hölle bleibst! Stehe auf von 
den Toten! Ich bin das Leben und die Auferstehung der Menschen. 
Um deinetwillen ist dein Gott - dein Sohn geworden. Um deinet-
willen habe Ich, dein Herry die Gestalt des Knechtes angenommen. 
Um deinetwillen bin Ich, der über alle Himmel Erhabene, auf die 
Erde und unter die Erde gekommen. Stehe auf und gehe von hinnen! 
Stehet auf und geht von hinnen - aus der Finsternis in das ewige 
Licht, aus den Leiden zur Fröhlichkeit! Steht auf und geht von 
hinnen - aus der Knechtschaft in die Freiheit, aus dem Gefängnis 
in das himmlische Jerusalem, aus den Fesseln zu Gott, aus der 
Unterwelt in den Himmel!" 


